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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Professor-Lebsche-Straße 28 . 85625 Glonn
www.bodenfrost.com

Professor-Lebsche-Str.28 
D-85625 Glonn
Tel 08093 903656
info@bodenfrost.com

www.bodenfrost.com

Öffnungszeiten:  
Di - Fr  9.00 - 12.00   14.00 - 18.30
Sa  9.00 - 13.00

24hSHOPPENbodenfrost-shop.com

Bodenfrost_Marktblick_94x105_05_2013.indd   1 22.05.13   17:34

in den letzten Wochen  habe 
ich als Vertreter meiner Bürger-
meisterkollegen zwei Informati-
onsveranstaltungen zum Thema 
Windenergieplanung im Land-
kreis Ebersberg moderiert. In 
beiden wurde vom beauftragten 
Ingenieurbüro Brugger der der-
zeitige Planungsstand dargestellt   
und von Klimaschutzmanager 
Hans Gröbmayr, von mir und 
dem Planer die Fragen der Zu-
hörer eingehend beantwortet. 
Die erste der beiden Veranstal-
tungen war für die Mitglieder 
der Gemeinde- und Stadträte aus 
dem Landkreis angesetzt, damit 
diese sich vor der öffentlichen 
Präsentation der Konzentrati-
onsflächenplanung vorab einen 
Überblick verschaffen konnten.  
Zur zweiten Versammlung 
waren alle interessierten Bür-
gerInnen eingeladen.

In der Mehrzweckhalle in 
Oberpframmern wurden sehr 
fachkundige und detaillierte 
Fragen gestellt, auch vielfältige 
Anregungen und Bedenken 
eingebracht. Dabei gingen die 
Fragen teils viel weiter ins 
Detail, als das im Rahmen ei-
ner Flächennutzungsplanung, 

die ja eine Absichtserklärung 
der Kommunen  über Art und 
Umfang der Flächenausweisung 
für Windkraftanlagen(WKAs) 
darstellt, zu leisten ist. 

Die Ziele der Planung wur-
den klar definiert:

1. Windenergie soll im 
Landkreis zur Erreichung der 
Energiewende genügend Platz 
finden, „substantiellen Raum“ 
nennt es der Gesetzgeber ! 
Eine Verhinderungs- oder Ne-
gativplanung wäre jederzeit 
angreifbar.

2. Der bestmögliche Schutz 
von Mensch und Landschaft vor 
negativen Auswirkungen mög-
licher WKAs wie Immissionen 
und optische Beeinträchtigung 
hat einen hohen Stellenwert.

3. Die Planungsmöglichkeit 
der Gemeinden  für die weitere 
Wohn- und Gewerbeentwick-
lung soll nicht wesentlich be-
hindert werden.

4. Der Bau und die Nutzung 
von Windkraftanlagen und somit 
auch die Wertschöpfung daraus, 
soll der regionalen Entwicklung 
dienen, also möglichst in Hand 
der Bürger und ihrer Kommunen 
bleiben. 

Eines wurde versucht, den 
anwesenden BürgerInnen ganz 
deutlich zu machen:

Nur eine gemeinsame Pla-
nung aller 21 Gemeinden kann 
Fehlentwicklungen und eine 
sogenannte „Verspargelung“ 
der Landschaft verhindern. 
Windkraftanlagen sind wie 
landwirtschaftliche Bauten vom 
Baurecht privilegiert, d.h. wenn 
nicht nachweisbare öffentliche 
Belange dagegen sprechen, also 
auch zu genehmigen. Ohne un-
sere gemeinsame Planung würde 
das mit Sicherheit zu deutlich 
mehr Anlagen führen, die zu-
dem wahllos ohne Rücksicht auf 
die räumliche Wirkung in der 
Landschaft stünden. 

In Glonn und den anderen 
Landkreisgemeinden werden zur 
Zeit die Aufstellungsbeschlüsse 
für die Konzentrationsflächen-
planung gefällt, dann folgt die 
öffentliche Auslegung, in der 

Behörden und BürgerInnen ihre 
Beurteilung bzw. ihre Anre-
gungen und Bedenken einbrin-
gen können. Auf den bisherigen 
Informationsveranstaltungen 
wurden die Bedenken und Be-
fürchtungen der BürgerInnen 
sehr ernst genommen und dann 
auch, soweit möglich, in der 
Planung berücksichtigt. 

Im jetzigen Stadium darf 
nicht vergessen werden: Erst 
wenn die Wirtschaftlichkeit 
an ausgewiesenen möglichen 
Standorten nach allen gängigen 
Parametern untersucht wurde, 
fällt die Entscheidung über die 
Errichtung. Ich bin überzeugt, 
dass es weit weniger Anlagen 
werden, wie derzeit von einigen 
befürchtet. 

Ihr  

Zum Titelbild
Bürgerschaftliches Engagement...
...nichts für junge Menschen? Von wegen – mehr als ein 

Drittel der 14- bis 24 Jährigen –  engagiert sich laut Bayerischer 
Staatsregierung gesellschaftlich! Die Engagementbereitschaft ist 
noch größer, wenn vor Ort entsprechende Rahmenbedingungen 
bestehen, z.B. Partizipation (Teilhabe) von Kindern und Ju-
gendlichen zum Leitbild des Vereins gehören, Jugendliche die 
Möglichkeit zur eigenen Ausdrucksform bekommen oder in 
Projektarbeit eingebunden werden. 

Wenn junge Menschen die Möglichkeit haben, sich für eine 
Sache nicht gleich dauerhaft entscheiden zu müssen, steigt die 
Einsatzbereitschaft enorm. Die Jugendlichen der Glonner Was-
serwacht zeigten vor dem Wahllokal eindrucksvoll, wie man 
sich für eine Sache stark macht. „Ehrenamtlich arbeiten ist so 
bunt wie das Leben selbst“, heißt es. Je nach  Begabungen und 
Interessen kann man sich in Freizeit- und Gesellschaftsverei-
nen, Schülerorganisationen, im Sportverein, in der Kirche, im 
Musikverein oder im Umweltschutz engagieren. Auf dem Bild 
überreicht Marvin Ehaus Bürgermeister Martin Esterl einen 
Aufkleber für den Erhalt des Hallenbades. 

Foto & Text: Christine Gerneth
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Notizen aus dem Gemeinderat

Bürgerentscheid „Sanierung 
Hallenschwimmbad“ (Ratsbe-
gehren)
Festlegung der Formulierung 
der Entscheidungsfrage
Sachverhalt:
In  de r  GR-S i t zung  vom 
26.03.2013 wurde auf Antrag 
der CSU-Fraktion mehrheitlich 
die Durchführung eines Bürger-
entscheides zum Thema „Sanie-
rung des Hallenschwimmbades“ 
beschlossen.
Hierzu ist eine „zulässige“ Ent-
scheidungsfrage zu formulieren.
D u r c h  M i t t e i l u n g  v o m 
08.04.2012 wurde seitens der 
CSU-Fraktion folgende Formu-
lierung vorgeschlagen:
„Sind Sie für die Sanierung 
des Glonner Hallenbades, auch 
wenn dadurch künftig mögli-
cherweise Einschränkungen in 
der finanziellen Gestaltungs-
freiheit der Marktgemeinde 
entstehen?“
Von Seiten der SPD/KommA-
Fraktion wurde eingewendet, 
dass der 2. Halbsatz dieser 
Formulierung ausschließlich 
die Möglichkeit negativer Kon-
sequenzen ankündigt, positive 
Folgen einer Sanierung (z.B. für 
Schule, Senioren, Wasserwacht, 
Attraktivität des Ortes als sog. 
„weicher Standortfaktor) aber 
nicht erwähnt werden.
Es wurde beantragt, nur den 1. 
Halbsatz „Sind Sie für den Er-
halt der Glonner Hallenbades?“ 
als Entscheidungsfrage festzu-
setzen. Nach ausführlicher und 
kontroverser Diskussion wurde 
abgestimmt
1.  über die Formulierung der 
CSU-Fraktion
Abstimmungsergebnis:	 8 : 8	
damit abgelehnt
2.  über die Formulierung der 
SPD/KommA-Fraktion
Abstimmungsergebnis:	 8 : 8	
damit abgelehnt
Im Anschluss an eine beantragte 
10-minütige Beratungs-Auszeit 
der SPD/KommA-Fraktion 
wurde von dort nachfolgende 

Formulierung vorgeschlagen:
„Sind Sie für die Sanierung 
des Glonner Hallenbades, auch 
wenn sich dadurch vorüberge-
hend die Pro-Kopf-Verschul-
dung erhöht?“
Nachdem für diese Fassung 
sofortige Ablehnung signali-
siert wurde, wurde von SPD/
KommA die Abstimmung über 
nachfolgende Formulierung, die 
den ursprünglichen CSU-Vor-
schlag um 3 Wörter erweitert, 
beantragt:
„Sind Sie für die zum Weiter-
betrieb notwendige Sanierung 
des Glonner Hallenbades, auch 
wenn dadurch künftig mögli-
cherweise Einschränkungen in 
der finanziellen Gestaltungs-
freiheit der Marktgemeinde 
entstehen?“
Nach einer von der CSU-Frak-
tion gewünschten 5-minütigen 
Beratungszeit wurde hierüber 
abgestimmt.
Abstimmungsergebnis:	 8 : 8	
damit abgelehnt
Seitens des 1. Bürgermeisters 
wurde noch die nachfolgende 
Formulierung vorgeschlagen, 
aber dann nicht zur Abstimmung 
gebracht.
„Sind Sie für die Sanierung 
des Glonner Hallenbades mit 
den absehbaren Folgen für 
den Betrieb des Bades und die 
Finanzplanung des Marktes 
Glonn?“
Trotz weiterer ausführlicher 
Diskussion zeichnete es sich 
ab, dass eine Mehrheitsentschei-
dung in der heutigen Sitzung 
wohl nicht zu erreichen sei.
Man kam überein, dass im 
Rahmen eines kurzfristig an-
zuberaumenden Treffens auf 
Fraktionssprecher-Ebene nach 
einer konsensfähigen Lösung 
gesucht werden soll.
Im Übrigen wird die Entschei-
dung über die Formulierung der 
Frage auf die kommende GR-
Sitzung am 30.04.2013 vertagt.
• Beschluss: 
Kein Beschluss

Hallenbad: Entscheidungsfrage

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn
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Notizen aus dem Gemeinderat

Bürgerentscheid „Sanierung 
Hallenschwimmbad“ (Ratsbe-
gehren)
Terminfestlegung
In  de r  GR-S i t zung  vom 
26.03.2013 wurde auf Antrag 
der CSU-Fraktion mehrheitlich 
die Durchführung eines Bürger-
entscheides zum Thema „Sanie-
rung des Hallenschwimmbades“ 
beschlossen.
Im gleichen Antrag wurde zu-
dem vorgeschlagen, den Bür-
gerentscheid zusammen mit 
der Landtags- oder der Bun-
destagswahl am 15. bzw. 22. 
September 2013 durchzuführen.
Eine solche Terminierung ist  
nach Art. 10 Abs. 1 GLkrWG  
zwar grundsätzlich nicht zu-
lässig, jedoch könnte über den 
Dienstweg eine Ausnahmege-
nehmigung nach Art. 10 Abs. 2 
GLkrWG beim Innenministeri-
um beantragt werden. 
Im Rahmen einer entspre-
chenden Voranfrage bei der 
dort zuständigen Stelle wurde 
die entsprechende Zustimmung 
für eine gemeinsame Durchfüh-
rung des Bürgerentscheids mit 
der Bundestagswahl in Aussicht 
gestellt. Von einer gemein-
samen Terminierung mit der 
Landtags-/Bezirkstagswahl wird 
aufgrund der damit bereits ver-
bundenen drei Volksentscheide 
abgeraten.
In der Einleitung zur Thematik 

informierte der 1. Bürgermei-
ster, dass sich nach Abklärung 
mit der Verwaltung die Mehr-
kosten für einen eigenen Bür-
gerentscheid-Termin lediglich 
im mittleren 3-stelligen Bereich 
bewegen und ein eigener Ab-
stimmungstermin organisato-
risch einfacher abzuwickeln sei.
Zudem sollte, was den Zeit-
raum bis zur Durchführung des 
Bürgerentscheides betrifft, ein 
sog. „Ratsbegehren“ nicht an-
ders gehandhabt werden als ein 
„Bürgerbegehren“, und somit 
der 3-Monats-Frist unterliegen. 
Als eigenen Abstimmungster-
min schlug er deshalb den 07. 
bzw. 14. Juli 2013 vor.
Für die CSU-Fraktion begründe-
te GR Oswald den Wunsch nach 
einer Zusammenlegung (z.B. 
Bundestagswahl) vor allem mit 
einer damit zu erwartenden hö-
heren Abstimmungsbeteiligung 
beim Bürgerentscheid. Dem 
gegenüber wurde argumentiert, 
dass es sich beim Bürgerent-
scheid um eine rein „Glonner 
Angelegenheit“ handelt und 
diese völlig unbeeinflusst  von 
dem zu erwartenden Landtags- 
bzw. Bundestagswahlkampf 
entschieden werden sollte. 
Auch der Aspekt „verzögerter 
Sanierungsbeginn“ durch einen 
späteren Abstimmungstermin 
wurde unterschiedlich gesehen. 
Während die Befürworter des 

Hallenbad: Termin des Ratsbegehrens

Ob es auch künftig die beliebten BRK Hallenbad-Diskos geben kann und ob 
die Glonner Bürger sich das leisten wollen, wird das Ratsbegehren zeigen.

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Telefon 08093/690

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Tel. 905930  www.amanu.com

im

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Azubi gesucht



       GMS - 06/20136

Notizen aus dem Gemeinderat

vorgeschlagenen Juli-Termins 
die Dringlichkeit eines zü-
gigen Handelns aufgrund des 
schlechten Zustands des Bades 
anmahnten, stellte für die üb-
rigen Gremiumsmitglieder die in 
Kauf zu nehmende Verzögerung 
bei einer Abstimmung erst Ende 
September kein grundlegendes 
Problem dar.
Im Rahmen einer sehr kontro-
versen und zum Teil emotional 
geführten Diskussion wurden 
nachfolgende Abstimmungen 
durchgeführt:
Antrag der CSU-Fraktion 
auf Durchführung des Bürger-
entscheids zusammen mit der 
Bundestagswahl am 22.09.2013
Abstimmung: 8 : 8 damit ab-
gelehnt

Antrag des 1. Bürgermeisters 
auf Durchführung des Bürger-
entscheids am 21. Juli 2013
Abstimmung: 8 : 8 damit ab-
gelehnt
Wie schon beim vorangehend 
behandelten TOP „Formulie-
rung der Entscheidungsfrage“ 
zeichnete es sich auch hier ab, 
dass eine Mehrheitsentschei-
dung in der heutigen Sitzung 
wohl nicht zu erreichen sei.
Man kam überein, dass im 
Rahmen eines kurzfristig anzu-
beraumenden Treffens auf Frak-
tionssprecher-Ebene nach einem 
Konsens gesucht werden soll. 
Im Übrigen wird die Entschei-
dung über den Abstimmungs-
termin auf die kommende GR-
Sitzung am 30.04.2013 vertagt. 

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 26.03.2013.
2. Bürgermeister Esterl be-
antragt aus aktuellem Anlass, 
folgenden TOP nachträglich in 
die heutige öffentliche Sitzung 
aufzunehmen:
„Beschaffung eines Kleintrakto-
rs  -  Auftragsvergabe“
Abstimmung:    16 : 0 Stimmen
Der Punkt wird als letzter TOP 
der öffentlichen Sitzung (lfd.Nr. 
07) behandelt.
3. Der KJR Ebersberg be-
dankt sich mit Schreiben vom 
25.03.2013 beim Markt Glonn 
für den  Zuschuss zur Jugend-
arbeit gem. Art. 30 AGSG in 
Höhe von 2.165,69 €.
4. Bürgermeister Esterl berich-
tet über eine Betriebsstörung 
in der Kläranlage Glonn am 
08.04.2013, als eines der bei-
den Klärschlammsilos überlief. 
Grund hierfür war ein defekter 
Schieber. Die sofort in die Wege 
geleiteten Prüfungen in der 
Glonn ergaben keine sichtbaren 
Schäden. Der Hauptschaden 
entstand auf der angrenzenden 
Wiese, wo insbesondere das 
dort gelagerte Brennholz stark 
verschmutzt wurde. Die Anlage 

konnte am Tag nach der Stö-
rung wieder im Normalbetrieb 
gefahren werden.
Anfragen:
GR Depree: Am Furtmüllerweg 
fahren immer wieder LKW´s 
ein, die aufgrund ihres Gewichts 
die Kupferbachbrücke nicht 
überqueren können und dann 
rückwärts wieder ausfahren 
müssen. Kann man hier an bei-
den Einfahrten entsprechende 
Hinweisschilder aufstellen?
1. Bgm. Esterl: Die Angelegen-
heit wird überprüft.
GR Kiermaier: Kann der neue 
Fußgängerüberweg (Querungs-
hilfe) in Höhe des Altenheims 
deutlicher gekennzeichnet wer-
den.
1. Bgm. Esterl: Die Querungs-
hilfe ist durch Baken bereits ge-
kennzeichnet. Es wird versucht, 
zusätzlich eine rote Markierung 
auf der Fahrbahn aufzubringen.
GR Dr. Mallmann: Am oberen 
Teil des Geh- und Radwegs nach 
Wetterling ist an der Böschung 
ein Hangrutsch zu beobachten.
1. Bgm. Esterl:	 Diese Tatsa-
che ist bereits bekannt, Grund 
für den Schaden ist eine vorhan-
dene Quelle. Eine Sanierung der 
Stelle ist bereits geplant.

Anfragen

Termin des Ratsbegehrens (Fortsetz.)

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Schlacht
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 08093/ 2148 • buch-kreutzer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 - 18 Uhr und Samstag: 10 - 14 Uhr

www.buch-kreutzer.de

www.buch-kreutzer.de

Bis 17.30 Uhr bestellt,
am nächsten Arbeitstag
um 10 Uhr abholbereit!
Kostenfreier Versand!

Kostenfreier Verpackungservice!
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

 Hundeführerscheinkurse
Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr

85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Die größten Posten im Haushalt 
2013 investiert die Gemeinde 
in Kinder, Jugendliche und 
den Sport. Dazu müssen neue 
Kredite in Höhe von 550.000 
Euro aufgenommen werden, 
die Gesamtverschuldung der 
Gemeinde bleibt aber unter vier 
Millionen Euro.
Einen Zuschuss in Höhe von 
275.000 Euro erhält zum Bei-
spiel der WSV Glonn für den 
Bau eines Sportheims. Für die 
Sanierung des gemeindlichen 
Hallenbades wurden 650.000 
Euro in den Haushalt gestellt, 
ein Betrag in gleicher Höhe 
muss nächstes Jahr bereit gestellt 
werden. Rund 350.000 Euro 
für die Nahwärmeversorgung 
Wetterling und 380.000 Euro 
für den neuen Bauhof werden 
über das Kommunalunterneh-
men Geweg KU bereitgestellt. 
Weitere geplante Projekte: Stra-
ßensanierungen (160.000 Euro), 
Gemeindekindergarten (95.000 
Euro), Feuerwehr-BOS Funk 
(30.000 Euro), Straßenbeleuch-
tung (40.000 Euro), Hochwas-
serschutz (50.000 Euro) so-
wie Brückensanierung Hasalch 
(30.000 Euro). 
Die Gesamtverschuldung der 
Marktgemeinde belief sich zum 
Jahresende 2012 auf 3.639.250 
Euro, was einer Pro-Kopf-
Verschuldung von 816 Euro 
pro Einwohner entspricht. Ein 

Notizen aus dem Gemeinderat

nicht unerheblicher Teil der 
Verschuldung (1.968.515 Euro) 
entfällt jedoch allein auf die 
so genannten rentierlichen Be-
reiche wie Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung und Pho-
tovoltaik. „Diesen Kosten ste-
hen Einnahmen aus Gebühren 
und die Einspeisevergütung 
gegenüber, sodass dieser Teil 
der Verschuldung den Haushalt 
nicht wirklich belastet“, resü-
miert Kämmerer Markus Zistl 
in seinem Bericht. 
Im Landkreisranking hat Glonn 
an Umlagekraft in diesem Jahr 
7,1 Prozent verloren und rutscht 
von Platz 13 auf Platz 17. Das 
hat zur Folge, dass die Schlüs-
selzuweisungen um 283.000 
Euro steigen und 127.000 Euro 
weniger Kreisumlage gezahlt 
werden muss. Für die kommen-
den Jahren stehen im Finanzplan 
2013 bis 2016 weitere Investi-
tionen an. Für die Kanalanbin-
dung der Ortsteile Reinstorf und 
„Am Hochfeld“ werden zusätz-
lich 600.000 Euro an Krediten 
benötigt, außerdem wird 2014 
der zweite Teil der Sanierung 
des Hallenbades fällig. Die Feu-
erwehr braucht ein neues Ein-
satzfahrzeug (200.000 Euro), 
für den Hochwasserschutz sind 
500.000 Euro und für das neue 
BRK-Heim ein Zuschuss von 
150.000 Euro eingeplant.

Christine Gerneth

Der Zuschuss für den Neubau des Pfarrkindergartens mit 1.175.000 Euro 
ist der größte Ausgabeposten im Gemeindehaushalt.

Haushalt 2013

Praxis für OsteOPathie, NaturheilkuNde  
uNd PhysiOtheraPie

Curt regNer 
(HP, OsteOPatH(BaO), Pt)

steinbruchweg 3	 tel:  +49	.	8093	.	5500	 Mail: info@praxis-regner.de
85625 Glonn Fax: +49	.	8093	.	904164	 Web: www.praxis-regner.de
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Der Bebauungsplan “Nörd-
lich der Rotter Straße” nimmt 
Gestalt an. Der vom Architekten 
Hans Baumann aus Moosach 
vorgestellte Entwurf sieht ein 
allgemeines Wohngebiet mit ins-
gesamt 18 Parzellen vor, wobei 
vier Doppelhäuser eingeplant 
sind. Die Zahl der Wohnein-
heiten wird bei den Doppelhäu-
sern auf eine und bei Einzelhäu-
sern auf zwei festgelegt, wobei 
die zweite Wohneinheit maximal 
60 Quadratmeter Wohnfläche 
aufweisen darf. 

Die Stellplätze sind ent-
sprechend der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung nachzuweisen. 
Die Wandhöhe ist mit maximal 
6,10 Meter vorgegeben. Bereits  
in der Dezember-Sitzung wurde 
seitens des Gemeinderates die 
erforderliche Lärmschutzwand 
entlang der St 2079 aufgrund 
der geplanten Länge und Höhe 
Seitens des Gemeinderates kri-
tisch gesehen. Weitere schall-
schutztechnische Berechnungen 
mit Wandhöhen von 2 bis 3,50 
Meter wurden seither durchge-
führt. Es zeigte sich, das eine 
Schallschutzeinrichtung von drei 
Metern erforderlich ist, um die 
Verkehrseinwirkungen auf das 

Bebauungsplan Nördliche Rotter Straße:
Lärmschutzvarianten

geplante Wohngebiet gemäß 
den einschlägigen Vorschriften 
zu reduzieren. 

Mit einer Lärmschutzwand 
in dieser Höhe müssen die 
künftigen Hausbesitzer im Erd-
geschoss keine weiteren Maß-
nahmen ergreifen, im Ober- und 
Dachgeschoß sind jedoch auf 
der lärmzugewandten Seite 
passive Lärmschutzmaßnahmen 
nötig. 

Architekt Hans Baumann 
stellte den Räten verschiedene 
Gestaltungsmöglichkeiten der 
Lärmschutzeinrichtung vor. So 
könnte die Wand mit verschie-
denen Materialien wie Beton, 
Glas und Holz gestaltet werden. 

Im Beispiel war circa 1/3 der 
Wandlänge aus Gabionen oder 
Naturstein und der andere Teil 
aus Holz an den Sichtflächen, 
die im oberen Drittel mit trans-
parenten Elementen gestaltet 
wurden. Zu einer Auflocke-
rung könnten die vorgesehenen 
Baumnischen für Alleebäume 
beitragen. Diese fanden Ge-
fallen der Gemeinderäte. Pla-
ner Baumann wurde mit dem 
Vorentwurf aller Maßnahmen 
beauftragt.

Christine Gerneth

Eine drei Meter hohe Lärmschutzwand aus verschiedenen Materialien ist 
entlang der Staatsstraße für das neue Wohngebiet geplant.
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

ul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

In letzter Zeit mehren sich 
die Klagen betroffener Anlieger 
über ruhestörende Arbeiten auf 
Nachbargrundstücken. Auch 
Gespräche zwischen den Nach-
barn führen meistens nicht zur 
Lösung der Probleme. Wir 
möchten deshalb an dieser Stelle 
die wichtigsten Vorgaben aus 
unserer Gemeindeverordnung 
zu ruhestörenden Haus- und 
Gartenarbeiten bekannt geben:

Ruhestörende Haus- und 
Gartenarbeiten wie Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz, Tep-
pichklopfen, Rasenmähen usw. 
sind nur montags mit samstags 
in der Zeit von 07.00 – 12.00 
Uhr und von 14.00 – 20.00 Uhr 
zulässig. 

Die Benützung von Musik-
instrumenten und Tonübertra-
gungsgeräten (z.B. Radio und 
Fernseher) ist nur bis 22.00 Uhr 
im Freien erlaubt. Die Lautstär-
ke ist dabei immer so zu wählen, 
dass Dritte nicht unzumutbar 
gestört werden (siehe www.
markt-glonn.de/bürgerinfos).

Eines der auffälligsten Pro-
bleme in diesem Zusammenhang 
stellen die Bauvorhaben in Neu-
baugebieten dar. Bei Anfragen 
unserer Bürger versuchen wir 

Zusammenleben in der Gemeinde:
Ruhestörung & Dauerparken

immer, das Verständnis für Bau-
herrn, die abends oder am Wo-
chenende auf „ihrer“ Baustelle 
arbeiten, zu fördern. Trotzdem 
ist es natürlich gerade für die 
dortigen, sowieso schon bean-
spruchten Nachbarn besonders 
ärgerlich, wenn dann auch noch 
die „üblichen“ lärmintensiveren 
Hausarbeiten am Sonntag ge-
tan werden. Auch unter dem 
Gesichtspunkt, dass eine gute 
Nachbarschaft viel Ärger über 
Jahre hinweg erspart, bitten wir 
Sie deshalb alle, die o.g. Zeiten 
einzuhalten. 

Klagen erhält das Rathaus 
immer wieder über die meist 
dauerhaft abgestellten Firmen-
fahrzeuge, Wohnanhänger oder 
Wohnmobile in den Siedlungs-
bereichen. Diese Fahrzeuge 
verstärken den oft schon vorhan-
denen Parkplatzmangel für die 
Wohnanlieger oder Besucher/
Nutzer der Schule, Kindergär-
ten und des Hallenbades. Die 
Gemeinde appelliert dringend an 
die Vernunft und Verantwortung 
derjenigen, die Fahrzeuge an 
Orten abzustellen, an denen die 
Allgemeinheit nicht beeinträch-
tigt wird. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.      Ihre Verwaltung

Auch auf dem Parkplatz an der Geschwister-Scholl Straße stehen dauerhaft 
abgestellte Fahrzeuge. 			   Foto: Christine Gerneth

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags ab 17 h geöffnet • Dienstag Ruhetag

ART JAZZ TRIO
Jazzfrühschoppen am 
So, 9. Juni

Lust auf‘s Land!
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Freude am Fahrenwww.bmw.de

Die Firma Hans Brunner 
GmbH beschäftigt sich seit 
vielen Jahren mit Energieein-
sparung. Jetzt wurde ein Mei-
lenstein gesetzt mit der Zertifi-
zierung nach ISO 50001:2011. 
Dies ist eine weltweit gültige 
Norm, das Organisationen beim 
Aufbau eines systematischen 
Energiemanagements unterstüt-
zen soll. 

Das wesentliche Ziel der 
Norm ist es, die energiebezo-
gene Leistung und die Ener-
gieeffizienz kontinuierlich zu 
verbessern sowie Energieein-
sparungen zu erzielen. Dazu 
überreichte der TÜV ein Zerti-
fikat für ein erfolgreiches Audit. 
Brunner setzt auf nachwachsen-
de Rohstoffe, Photovoltaik und 
viele Maßnahmen, die Zeit und 
Geld sparen. 

Kürzlich wurde ein Monito-
ring-System installiert, dass den 
täglichen Stromverbrauch kon-
trolliert und automatisch regelt. 
Stromspitzen werden vermieden 
und der Gesamtstromverbrauch 
wird reduziert. Geschäftstführer 
Rudi Schwaiger: „Addiert man 
die Wirkungen der energe-
tischen Maßnahmen, ergibt sich 
eine gesamte Co2-Einsparung 
von 315.000 kg pro Jahr. Der 

Firma Brunner:
315 Tonnen Co2 gespart

Hans Brunner GmbH gelingt 
es somit, den Heizenergie-
verbrauch von 182 KfW-40-
Häusern einzusparen.“  Ein 
wichtiges Mittel der ständigen 
Kontrolle ist das sogenannte 
Monitoring. Hier werden per 
Computer die Stromverbräuche 
nicht nur einzeln gemessen und 
überwacht, sondern auch online 
optimiert. Lastspitzen werden 
vermieden, eine Software greift 
regelnd in das Strom-Manage-
ment ein. 

Der Geschäftsführer Rudi 
Schwaiger und der Abteilungs-
leiter Georg Brunnhofer be-
obachten täglich den Einsatz 
dieses Systems und greifen not-
falls steuernd ein. Als Ziel hat 
sich die Hans Brunner GmbH 
gesetzt, den Gesamtenergie-
Verbrauch im Jahre 2013 wie-
derum um 5 % zu senken. Es 
ist bereits heute zu erkennen, 
dass wir diese Marke erreichen 
werden. Wärmedämmung von 
Gebäuden und Maschinen wird 
seit längerer Zeit verfolgt und 
umgesetzt. 

Auch das Wieder-Aufberei-
ten und Wieder-Verwerten von 
Rohstoffen (Recycling) ist heuer 
ein großes Thema bei der Firma 
Brunner.

Freuten sich über die Auszeichnung (v.li): Bürgermeister Martin Esterl, 
Rudi Schwaiger, Claus Engel (TÜV Bayern), Elisabeth Mayr (Qualitäts-
managerin Brunner) Markus Gebhart (Geschäftsführer Brunner), Josef 
Oswald (2. Bürgermeister), Georg Brunnhofer (Abteilungsleiter Spritz-
guss), Martin Zuckermaier (beratender Ingenieur).	   Foto: privat
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Der Förderverein „Heilpä-
dagogische Jugendhilfe Schloss 
Zinneberg“ unterstützt alle 
Bereiche der Jugendhilfe, die 
in Zinneberg angeboten werden. 
Mit einer Fördersumme von 
weit über 100.000 Euro hat 
der Förderverein in den zwölf 
Jahren seines Bestehens mehr 
als 140 Projekte unterstützt – 
Projekte, die größtenteils so 
nicht hätten stattfinden können. 

Deshalb galt der Dank der 
Einrichtungsleiterin Schwe-
ster Christophora Eckl bei der 
Jahresversammlung vor allem 
dem rührigen Vorstand. Einen 
Überblick über die verschie-
denen Projekte des vergangenen 
Jahres gab die Vorsitzende 
Erika Schindler. Aus Mitglieds-
beiträgen, Spenden und den 
Erlösen von Märkten und Ver-
anstaltungen werde das für 
die Projekte notwendige Geld 
erwirtschaftet.  

Im letzten Jahr finanzierte 
der Förderverein wieder 20 Pro-
jekte in Höhe von fast 18.000 
Euro: Anti-Aggressionstraining, 
Bewerbertraining, eine Lernwo-
che zur Prüfungsvorbereitung, 
die Bastelgruppe, Zuschuß für 
Klassenfahrten, heilpädago-
gisches Reiten aber auch ein-
heitliche Service-Kleidung für 
die Lehrlinge und Mikrofone 
für einen Bandworkshop. Äu-
ßerst zufrieden zeigten sich die 
Mitglieder mit den Aktiviäten 

Förderverein Schloss Zinneberg:
Fördergelder für wichtige Projekte

des Vorstands. Weil der ge-
samte Vorstand sich wieder zur 
Verfügung stellte, waren die 
Wahlen schnell erledigt. Der 1. 
Vorsitzenden Erika Schindler 
stehen zur Seite: Martha Deliano 
(2.Vorsitzende), Sigrid Feicht-
ner (3.Vorsitzende), Marianne 
Heinrich (Kasse), Beate Ertel 
(Schriftführerin), Ursula Ma-
yer, Manfred Gaibinger (Bei-
sitzer), Margit Claus, Walter 
Mündel (Revisoren).

„Die Arbeit mit unseren 
Kindern und Jugendlichen er-
fordert viel Begeisterung und 
Leidenschaft, denn die Kin-
der werden immer problema-
tischer“, berichtete Schwester 
Christophora Eckl den Mitglie-
dern. Den Verletzungen und 
Entwürdigungen, die die Kin-
der und Jugendlichen erfahren 
haben, müsse „ganz, ganz viel 
Liebe“ entgegengesetzt werden. 
Trotz der Schwere und der Bela-
stungen habe die Arbeits-Atmo-
sphäre in Zinneberg immer auch 
etwas „leichtes und fröhliches“, 
der Zusammenhalt im Rahmen 
des gemeinsamen Auftrags sei 
„enorm groß“.  

Trotz guter pädagogischer 
Ausbildung sei die Arbeit mit 
Kindern mit diesem psychosozi-
alen Hintergrund enorm schwer 
und belastend. Ihre Mitarbeiter 
bezeichnete die Einrichtungslei-
terin als „Alltagshelden“.

			   cg

V.li.:Erika Schindler, Sigrid Feichtner, Ursula Mayer, Marianne Heinrich, 
Margit Claus, Beate Ertel, Walter Mündel.	 Foto: Christine Gerneth

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mfrater@gmx.de 

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Münchner Str. 18 • 85625 Glonn • 0 80 93/ 90 89 20

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Marktschreiber_Empl_0513.indd   1 22.05.13   16:15
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Nr. 10 Beim „Bader“ oder 
„Chirurg“  war im Obereigen-
tum von Zinneberg (Feldkirch-
nerstraße 10). Schon 1655 ist 
hier der Bader Georg Mair 
genannt. Hinter dem Haus fließt 
der Kupferbach. Deshalb ist hier 
der Standort des Baderanwesens  
–Bader heilten ja auch mit Was-
ser. Bis weit ins 19. Jahrhundert 
hatte der Glonner Bader hier 
seinen Sitz.

Nr. 11 Beim „Messer-
schmied“ war  im Obereigentum 
zunächtst der „Gmain“ dann von 
Zinneberg (Feldkirchnerstraße 
20). Hier wohnte und arbeitete 
der Messerschied  Johann Kran-
ner schon um 1640. Am nahen 
Kupferbach wurde später eine 
Schleifmühle erbaut.  Auf den 
Märkten der Umgebung bot er 
seine Ware an.

Nr. 12 Die „Wiesmühle“  
war im Obereigentum der Zin-
neberger (Reisenthalstrasse 11).  
Der Hausname bedeutet wohl 
die  Mühle auf der Wiese.  

Nr. 13 Beim „Bachschnei-
der“ oder „Bachbinder“ (Kugel-
feld 28). Das Anwesen steht am 
Bach und wurde um 1805 erst-

Von unserem Ortschronisten:
Die Glonner Hausnamen

mals erbaut.  Der Bauherr war 
Schneider.  Ab 1826 arbeitete 
im Anwesen ein Schäffler (Bin-
der). Von daher die Hausname. 
1907 kaufte das Anwesen der 
Weber Josef Gruber, vormals 
„Dummerl“ im Mühltal. Des-
halb nannte man es auch beim 
„Dummerlweber“. 

Nr. 14 Beim „Bachmaurer“  
(Klosterweg 35).  Das Anwesen 
steht am Bach wurde vor 1827 
erbaut. Der Bauherr war wohl 
ein Maurer.

Nr. 15 Beim „Mang“ (Klo-
sterweg 30). Der Zimmermann 
Mang , Kurzform von Magnus, 
hat das Anwesen wahrscheinlich 
vor 1823 erbaut.

Nr. 16 Beim „Staudenwe-
ber“ (Grottenweg 9). Im Steu-
erbuch von 1671 ist von einem 
„Blossen Häusl Tagwercher  
Hannß in der Staudten“ die 
Rede. 

Dessen Haus sei „derzeit 
ganz ödt“.  Es muss sich also um 
einen Weber gehandelt haben., 
der sein Haus in der „Staudten“ 
gehabt hat,  Das Obereigentum 
gehörte zu  Zinneberg.

Von Hans Obermair 

Das Anwesen „Die Wiesmühle“ idyllisch gelegen am Kupferbach Nr. 10 
beim „Bader“ oder „Chirurg“  war im Obereigentum von Zinneberg (Feld-
kirchnerstraße 10). Schon 1655 ist hier der Bader Georg Mair genannt. 	

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
www.cafe-schwaiger-glonn.de

Happy Hour: Samstags ab 11 Uhr
20 % auf Brühwürste & Backwaren

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Glonner Tisch
Warenausgabe 
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr 
in der ehemaligen Gaststube des Neuwirts
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Was man nicht kennt, das 
schätzt man nicht – so geht es 
auch dem Bayerischen Löffel-
kraut. Mit dem Biodiversitäts-
projekt “Löffelkraut & Co” 
rückt der Bund Naturschutz Ba-
yern nun die unscheinbare und 
sehr seltene Cochlearia bavarica 
ins Licht der Öffentlichkeit. 

Die dazu gehörige Ausstel-
lung im Glonner Rathaus eröff-
nete Hubert Weiger, Landesvor-
sitzende des Bund Naturschutz 
(BN) Bayern. „Das Löffelkraut 
ist keine spektakuläre Pflanze 
wie eine Orchidee, die jeder 
bestaunt“, sagte Hubert Weiger. 
Darum müsse man den beson-
deren Wert des Löffelkrauts 
deutlich herausstellen. Denn: 
Das Bayerische Löffelkraut ist 
in seiner Verbreitung auf den 
Moränengürtel des Bayerischen 
Alpenvorlandes beschränkt. 

Derzeit sind lediglich 22 
Vorkommen weltweit bekannt. 
Nur sechs Standorte des welt-
weit seltenen und geschützten 
Bayerischen Löffelkrauts gibt 
es in Südbayern, zwei davon 
liegen im Gemeindegebiet 
Glonn. „Dieser Kreuzblütler 
ist sehr selten und besonders 
bedroht und deshalb auch et-
was Besonderes für den Bund 
Naturschutz“, sagte Weiger. 
Aus diesem Grund habe der 

BN Vorsitzender eröffnet Ausstellung
Löffelkraut & Co

BN das Biodiversitätsprojekt 
„Löffelkraut&Co“ initiiert. Es 
sei in Deutschland das erste 
Umsetzungsprojekt der Bio-
diversitäts Konvention, die in 
Rio beschlossen worden war. 
Das Löffelkraut stellt hohe 
Ansprüche an seinen Wuchsort: 
es braucht kalkhaltige Quellbi-
otope. 

Mittlerweile seien diese 
einzigartigen Lebensräume oft 
zerstört, besonders von der 
landwirtschaftlichen Nutzung 
sind die Quellen fast ganz ver-
schwunden. Andere Quellen 
wurden gefasst, um Trink- oder 
Brauchwasser zu gewinnen. 
„Das geschieht aber nicht aus 
bösem Willen“, betonte Wei-
ger, sondern, weil der Mensch 
die Bedeutung dieser Lebens-
räume nicht so genau kenne. 
Deshalb will der BN im Jahr 
seines 100-jährigen Bestehens 
einerseits die wichtigen Löffel-
kraut-Wuchsorte pflegen und 
erweitern, aber vor allem auch 
Bewusstsein schaffen für die 
Bedeutung der seltenen Pflanze. 

Naturschutz und Orts-
entwicklung in Einklang zu 
bringen, sei eine besondere 
Herausforderung für die Kom-
munalpolitik, sagte Bürgermei-
ster Martin Esterl in seinem 
Grußwort.       Christine Gerneth

Hubert Weiger (Mitte) trug sich im Beisein von Jochen Carl und Gundel 
Meistring (BN Glonn) ins goldene Buch der Gemeinde ein.        Foto: cg

Picasso und seine Frauen
FLAMENCO-TANZTHEATER

Sonntag, 16.06.2013
Beginn 20:00 Uhr

 

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

11:30 - 14:30 Uhr  
bei schönem Wetter

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de 

JAZZ im Biergarten
Juni bis September jeden 
ersten Sonntag im Monat
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Attribute wie „innovativ, 
kreativ und vielseitig“ passen  
vortrefflich zum Schreinermei-
ster Albert Singer aus Haslach. 
Ein Ur-Glonner, der sich nach 
seiner Ausbildung bereits im 
jungen Alter von 20 Jahren selb-
ständig gemacht und auf dem 
väterlichen Hof seine Werkstatt 
aufgebaut hat. 

Begonnen hat er seine Be-
rufslaufbahn als typisch hand-
werklicher Allrounder, hat 
Kundenaufträge entgegen ge-
nommen, Entwürfe angefertigt, 
produziert, und seine Werke 
schließlich selber eingebaut. 
„Doch auch ein Handwerker 
muss am Puls der Zeit blei-
ben“, weiß Albert Singer. Zum 
Schreinerhandwerk ist das pro-
jektbegleitende Zeichnen immer 
mehr hinzugekommen.  So hat 
er sich nun zum heimlichen Spe-
zialisten für CAD entwickelt: 
Computeranimiertes Zeichnen! 

Mit Begeisterung stürzte er 
sich in diese neue Technik und 
zeigt, wie anschaulich dadurch 
Modellzeichnungen sind und 
so kaum noch von Fotos unter-
schieden werden können. 

Von innenarchitektonischen 
Entwürfen und speziellen in-
dividuellen Designs bis hin zu 
Zeichnungen für Webseiten 
macht er alles selbst. Sogar 
für Betonfertigbauhersteller 
ist er schon zeichnerisch tätig 
geworden. Für seine Schreiner-
kollegen steht er bei dieser 
Zeichentechnik auch gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.

Vielseitigkeit ist zunehmend 
überall gefragt, aber das gehört 
beim Schreiner Singer zum Na-
turell. So ist er den Glonnern 
doch als Dirigent der Glonner 
Musik bekannt, der auf allen 
Festen und Anlässen für gute 
Stimmung sorgt!

Cathrin Stiehler

Glonner Schaufenster: 
Schreinerei Albert Singer

Das vielseitige Talent Albert Singer mit seiner Frau Helga und 
den Kindern Lena, Hansi und Marinus.               Foto: privat) 

Bildungsportal Ebersberg
www.bildungsportal-ebersberg.de ist eine neue Internetadresse, 
unter der man aktuelle Bildungs- und Weiterbildungsangebote und 
die entsprechenden Einrichtungen für den Landkreis Ebersberg 
findet. Darauf weisen Augustinus Meusel, Wirtschaftsförderer 
im Landratsamt und Martina Eglauer, Leiterin der VHS Grafing 
hin. „Informieren Sie sich auf dem Bildungsportal und erkunden 
Sie die Bildungslandschaft in unserem Landkreis“, empfehlen 
sie. Auch die Adressen von Beratungsstellen, Informationen zu 
möglichen Bildungswegen, die notwendigen Voraussetzungen 
dafür, Umschulungen, Abschlüsse, Finanzierungsmöglichkeiten 
und Förderungen finden Interessierte dort. 
Allgemeine Informationen zu dem Angebot bietet ein Infoblatt, 
das im Landratsamt und in den Gemeindeverwaltungen ausliegt. 

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Privathaftpflicht 
Classic

Große Leistung. Günstiger Preis.
50 Mio. € pauschal für Personen- und
Sachschäden. 

Für Familien nur 67,00 €* und für Singles
sogar nur 50,25 €* im Jahr (mit Selbst-
beteiligung noch günstiger).

Bestell-Nr. MA498
94 x 45 mm

* Jahresbeiträge einschließlich der gesetzlichen
Versicherungsteuer – zur Zeit 19 %

Vertrauensfrau
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
Heidrun.Reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinnarung
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Und wieder kommt es in 
Glonn zu einer Kooperation 
zweier Unternehmen, weil sich 
die langjährige gute Zusam-
menarbeit bewährt hat. Frank 
Voigt, dessen Rahmenfach-
werksatt sich bisher in Moosach 
befand und die Glaserei Moser, 
vertreten durch den Glonner 
Geschäftsführer Paul Sudoma 
werden ab Juni Hand in Hand 
unter einem Dach arbeiten. 
“Für jedes Bild gibt es einen 
passenden Bilderrahmen”. 

Unter diesem Motto arbeitet 
die Firma „Bilderahmen Voigt“ 
seit 1987. Frank Voigt hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, jedes 
Objekt durch eine individuelle, 
handwerklich saubere Rahmung 
zu einem einzigartigen Kunst-
werk zu machen. Ob Familien- 
oder Hochzeitsfotos, Poster, alte 
Drucke, Ölgemälde, Stoffbilder, 
ob modern oder klassisch, Öl, 
Druck oder Stoff: Bilderahmen 
Voigt bietet kompetente Bera-
tung und individuelle, maßge-
schneiderte Rahmung für jede 
Art von Bildern und Kunstwer-
ken. Im neuen Ladengeschäft 
in Glonn findet der Kunde eine 
riesige Auswahl an Rahmen 
aller namhaften Hersteller. Hier 
können alle Gestaltungsmöglich-
keiten in Ruhe angesehen und 
an das Bild oder das Kunstwerk 
´anprobiert´ werden. 

Die Spezialität von Bilder-
rahmen Voigt in Glonn ist die 
kurzfristige Lieferung von Bil-
derrahmen nach Maß, passgenau 
und in Handarbeit, zuverlässig 
und schnell. Jegliche Art von  
Bildzubehör ist im Ladenge-
schäft ebenso zu erhalten, wie 
auch fertige Rahmen in ver-

Bilderrahmen Voigt und Glaserei Moser:
Neueröffnung am Marktplatz 10

schiedensten Ausführungen zu 
sehr günstigen Preisen. 

Seit 16 Jahren besteht der 
1972 von Marinus Moser senior 
gegründete Glaserei - Meister-
betrieb in Glonn. Neben dem 
Stammhaus in Bad Feilnbach 
gibt es noch fünf weitere Fi-
lialen in Tegernsee, Grafing, 
Raubling, Kolbermoor und 
eben in Glonn. Seit vielen 
Jahren führt Geschäftsführer 
Paul Sudoma den Glonner Be-
trieb. Neben einer fachlich 
sauberen Handwerksarbeit ist 
sein oberstes Ziel die Kunden-
zufriedenheit. Glaserei Moser 
in Glonn bietet den Kunden 
von der Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten, über Duschan-
lagen und Dachverglasungen, 
Vitrinenbau, Bleilampen, Glas-
malerei, Spiegel in sämtlichen 
Ausführungen, Ganzglastüren 
bis hin zu Glasreparaturen alle 
Leistungen rund ums Glas und 
natürlich: Glas und Spiegel für 
Rahmen. Hier treffen sich der 
Einrahmer und der Glaser in 
einem gemeinsamen Laden für 
Glonn. Professionelles Hand-
werk, kompetente Beratung und 
schnelle Durchführung haben 
Frank Voigt und Paul Sudoma 
gemeinsam! 

Schauen sie doch einfach 
vorbei oder besuchen Sie die 
Webseiten: www.voigt-rahmen.
de und www.Glaserei-Moser.
de . Öffnungszeiten sind: Mo-
Fr 14 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 
Uhr, Mittwoch geschlossen. 
Individuelle Beratungstermine 
können Sie mit Herrn Voigt 
unter 08093/9052870 und Herrn 
Sudoma unter 08093/2801 ver-
einbaren.           Cathrin Stiehler

Individuelle und fachlich wertvolle Arbeiten liefern Frank Voigt (re) und 
Paul Sudoma (li).					        Foto: privat

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de
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Auch wenn es für die Mei-
sten von uns nur schwer vor-
stellbar ist, gibt es in unserem 
Landkreis immer wieder Kin-
der, für die das Kreisjugendamt 
Ebersberg Pflegeeltern sucht.

Nehmen wir z.B. das Schick-
sal der kleinen Vanessa (alle 
Namen wurden geändert). Ihre 
jugendliche Mutter unternahm 
mehrere Versuche für sich und 
ihr Kind ein stabiles Leben 
aufzubauen. Drogentherapien, 
Mutter- Kind- Einrichtungen, 
Wohnen bei den Großeltern 
oder Freunden, all das waren 
Stationen in Vanessas jungem 
Leben. 

Schließlich musste sich die 
Mutter doch eingestehen, dass 
sie die Verantwortung für Va-
nessa nicht tragen kann und 
stimmte schweren Herzens dem 
Vorschlag des Jugendamtes zu, 
ihr Kind in eine Pflegefamilie 
zu geben.

In Familie Mayer fand das 
Mädchen liebevolle Pflegeeltern 
sowie zwei ältere Geschwister. 
Betrachtet die Pflegemutter ihre 
jetzt neunjährige Pflegetochter, 
denkt sie oft zurück an die vie-
len Fahrten zur Ergotherapie, 
Logopädie, zur Frühförderung, 
an die Gespräche im Kindergar-
ten und im Jugendamt sowie an 
die Kontakte mit der leiblichen 
Mutter. Sie und ihr Mann ha-
ben sich den Familienzuwachs 
sehr gewünscht und sich über 
die kleine Tochter gefreut. Im 
Alltag waren die erfahrenen 
Eltern überrascht, welch große 
Herausforderung und spannende 
Aufgabe es darstellt, einem Kind 
mit diesen Erfahrungen Stabili-

tät, Sicherheit und Geborgenheit 
zu bieten.

Oder nehmen wir Frau Alb-
recht. Sie ist alleinstehende 
Mutter eines fast erwachsenen 
Sohnes. Vor drei Jahren hatte sie 
sich entschieden dem Jugendamt 
als Bereitschaftspflegemutter 
zur Verfügung zu stehen. Ihr 
Sohn Andi meint, es käme schon 
mal vor, dass er abends nach 
Hause komme und ein fremdes 
Kind mit am Tisch säße. Daran 
habe er sich gewöhnt. Er unter-
stütze die Arbeit seiner Mutter, 
Kindern in Notsituationen ganz 
kurzfristig einen sicheren Hafen 
zu bieten. Die Kinder kommen 
aus solch schwierigen Verhält-
nissen, die für Andi nur schwer 
vorstellbar sind. Umso mehr 
kann er mittlerweile sein Glück 
schätzen, selbst eine so behütete 
Kindheit genossen zu haben.

Pflegeeltern müssen keine 
„Supereltern“ sein. Sie müssen 
die Bereitschaft mitbringen Lie-
be zu verschenken. Dies gepaart 
mit viel Geduld, Gelassenheit, 
Belastbarkeit, der Fähigkeit zur 
Selbstreflexion sowie der Bereit-
schaft zur Kooperation mit dem 
Jugendamt, wären die idealen 
Wegbegleiter um einem Kind 
ein gesundes, selbstständiges 
Leben zu ermöglichen.

Sollten Sie einen Platz in 
Ihrer Familie und Ihrem Herzen 
frei haben und überdies bereit 
sein einem Kind vorübergehend 
oder auch langfristig ein neues 
Zuhause zu bieten, können  Sie 
sich gerne unter der Telefon-
nummer Tel. 08092/823- 203, 
an das Kreisjugendamt Ebers-
berg wenden.

Dringend gesucht:
Pflegeeltern

Sonnwendfeier beim WSV Glonn
Die WSV-Vorstandschaft lädt nicht nur die Vereinsmitglieder, 
sondern alle Glonner ein, den längsten Tag und die kürzeste 
Nacht mit einem Sonnwend-Feuer zu feiern am Samstag, 15. 
Juni beim Weigl in Ursprung. 
Ab 19.30 Uhr werden Grilllspezialitäten, Crepes und Getränke 
angeboten, gegen 21 Uhr wird das Feuer angezündet. Die Bar 
eröffnet ab 22 Uhr, für musikalische Unterhaltung wird den 
ganzen Abend gesorgt. (Ausweichtermin: 22. Juni).

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Versicherungsbüro 
Roman Mendl 
Mühltal 1, 85625 Glonn 
Tel 08093 9133 
roman.mendl@ergo.de

Wir sind für Sie vor Ort  
und informieren Sie gern.
Auch in diesen Fällen: 

 Vorsorge fürs Alter
 Absicherung der Familie
 Schutz für Hab und Gut 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag
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hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Nordic-Walking-Kurs für 
Anfänger  

Nordic-Walking ist ideal 
auch zur Unterstützung bei 
Gewichtsreduzierung sowie als 
Herz-Kreislauftraining. Wer 
nicht nur einfach mit Stöcken 
gehen, sondern möglichst viel 
von der Nordic-Walking-Tech-
nik profitieren will – und damit 
den Trainingseffekt weitaus 
verbessern will -  ist hier gerade 
richtig: Am Samstag 15.6. von 
ca. 15.00-16.30 Uhr und Mitt-
woch, 19.6. von ca. 18.30 – 20 
Uhr bietet Sepp Axenböck einen 
zweiteiligen Grundkurs an: Start 
ist am Parkplatz Wiesmühle. 
Die Kursgebühr beträgt für 
WSV-Mitglieder 18 € (Leihstö-
cke frei), für Nicht-Mitglieder 
28 € (3 € Leihgebühr). Bitte vor 
dem Kurs keine Stöcke kaufen: 
der Trainer informiert über die 
richtige Länge und Material, 
denn bei zu langen Stöcken 
stellen sich meist nach gewisser 
Zeit Schulter- und Nackenver-
spannungen ein. 

Gerne werden auch spezielle 
Kurse z.B.  für „geschlossene 
Gruppen“ wie  z.B. Vereine 
etc., auf Anfrage angeboten. 

WSV Glonn:
Neue Kursangebote

Mindestteilnehmerzahl: 4 Per-
sonen. Bei genügend Nachfrage 
wird auch ein Fortgeschrittenen-
kurs (1 Tag) angeboten. Nähere 
Infos/Anmeldung montags (9.00 
bis12.00 Uhr und 17.00 bis 
22.00 Uhr)  im TOP-FIT, Bahn-
hofstr. 11, Tel. 08093-2222 , 
oder direkt beim Trainer Sepp 
Axenböck: Tel. 08093-748 oder 
0171/73 73 285. 

Weiter geht’s mit ZUMBA®
Nach den Pfingstferien 

geht’s gleich wieder weiter mit 
ZUMBA®, jetzt auch mit Zeh-
nerkarte: Montags von 18-19 
Uhr mit Toni und dienstags von 
18.45 – 19.45 Uhr mit Monika. 
Am Mittwoch 12. Juni startet 
ein neuer Kurs von 8.45 – 9.45 
mit Ümit. Für die Kursdauer 
wird Kinderbetreuung angebo-
ten. Ein weiterer Kurs startet 
am Donnerstag von 18.45 – 
19.45 Uhr, ebenso mit Ümit. 
Am Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag sind auch Anfänger 
herzlich willkommen. 

Nähere Infos/Anmeldungen 
bitte direkt bei  Christine Fritz-
sche,  Tel. 08093-2863 oder 
0172/63 288 28 (werktags nur 
ab 18.00 Uhr)

Drei erfolgreiche Prüfungen zum grünen Gürtel und zwei zum blauen 
Gürtel konnten erneut Mitglieder der Abteilung Taekwondo des WSV Glonn 
e.V. ablegen. Zusammen mit ihrer Trainerin Claudia Drollmann, 4. Dan, 
und vielen Sportskollegen nahmen die fleißigen  Jugendlichen am großen 
Lehrgang im Twin Taekwondo-Center München-Süd teil und konnten dabei 
ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Anforderungen, die der strenge Prüfer Großmeister George Maier dort 
an sie stellte, reichten von der 1. bis zur 5. bzw. 7. Hyong (Formenlauf), 
Einstepsparring mit schnellen Abwehrblocks und hohen Sprungtechniken, 
kontrolliertem Freikampf und starken Bruchtests. 	    Foto: privat

WSV Glonn-Taekwondo:
Erfolgreiche Jugend
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Er liebte Eishockey, Kochsendungen, gutes Essen, Comedians und Motor-
radfahren. Er war aktiv und engagiert bei der Feuerwehr, den Bavarian 
Bulls und im Burschenverein. 
Am Pfingstsamstag verunglückte Wolfgang Jaensch mit seinem Motorrad 
tödlich. Er wurde nur 28 Jahre alt. Tiefe Trauer über den großen Verlust 
herrscht bei der Familie, Fassungslosigkeit bei den Mitgliedern der Glonner 
Vereine, bei denen  sich der „Jänschä“engagierte. Nicht nur wegen seiner 
zupackenden und hilfsbereiten Art war Wolfgang Jaensch überall sehr 
beliebt, sondern auch, weil der lebenslustige und fröhliche Kerl immer 
einen Scherz auf den Lippen hatte. 
Der gelernte Werkzeugmacher arbeitete bei der Firma Brunner. Thomas 
Daxner, 1. Vorstand der Feuerwehr für die Vereine:„Dieser Verlust reißt 
menschlich eine große Lücke in unsere Gemeinschaft“. 

Christine Gerneth

Zum Tode von Wolfgang Jaensch:
Aktiv, engagiert, beliebt ...

Die Mitarbeiter des Glonner Bauhofes fertigten eine stabile Holzhütte für 
den neuen Kindergarten am Klosterweg. Die Erzieherinnen des KiJuFa 
e.V., Träger der Einrichtung, freuen sich über die schöne Almhütte, in der 
ab Herbst die Spielgeräte für die Kinder untergebracht werden. 
Derzeit sind im Neubau noch die drei Gruppen des Pfarrkindergartens zu 
Gast, die im Spätherbst ebenfalls in ihren neuen Kindergarten wechseln, 
dessen Innenausbau zur Zeit auf Hochtouren läuft. Beim Richtfest versi-
cherten Kirchenvorstand und Erzbischöfliches Ordinariat Bürgermeister 
Esterl, dass der Umzug in den Herbstferien von statten gehen kann.  	
			         Foto: Martin Esterl

Kindergarten Klostergarten:
Bauhof fertigt Almhütte

Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849
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Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

system1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
t Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

rradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
er Fahrräder erweiterbar.
3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer

nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung

Schneid    09:45

Die Berufsschule Schloss Zinneberg bietet allen Jugendlichen, die noch 
eine Berufsorientierung brauchen nach dem Abschluss der Mittelschule 
oder Förderschule, eine Berufsvorbereitung an. 
In drei Klassen werden die Schulabgänger intensiv auf verschiedenste 
Berufsfelder vorbereitet. Wir bieten Klassen mit den Schwerpunkten EDV/ 
Verkauf, Gastronomie/ Pflegedienste und Hauswirtschaft – Bäckereifach/ 
Gartenbau an. Alle BVJ Klassen dienen der Berufsfindung und der För-
derung der Ausbildungsreife. 
Egal für welches BVJ sich Jugendliche entscheiden, sie bekommen Schlüs-
selqualifikationen für alle Berufsfelder vermittelt. Melden Sie sich, sprechen 
Sie auf unseren Anrufbeantworter, wir rufen Sie zurück! Berufsschule 
Schloss Zinneberg, Tel. 08093 - 908758.

Berufsschule Schloss Zinneberg:
Berufsvorbereitungsjahr

Der FC Bayern Fanclub Glonn94 lädt alle Fanclubs aus dem Münchener 
Umland sowie ortsansässige Vereine aus der Gemeinde Glonn am Samstag, 
den 13. Juli zu einem Turnier auf dem Glonner Sportplatz ein. Gespielt 
wird ein Kleinfeldturnier (1 Torwart, 5 Spieler, mind. 1 Frau und ein 
Spieler über 50 Jahre). Startgebühr 19 Euro. Programm für Groß und 
Klein den ganzen Tag, abends Bayern Bar mit DJ und Preisverleihung. 
Anmeldung bis zum Freitag, den 7. Juni unter vorstand@glonn94.de. 
Weitere Infos und eine Bestätigung über die Teilnahme erhalten die Teil-
nehmer per Mail.				    Bild:Logo Fanclub Glonn

FC Bayern Fanclub:
Fanclub Turnier
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Am Samstag, den 21.September gastiert um 20 Uhr auf Einladung der 
Kolpingfamilie der bekannte Comedian Chris Böttcher in der Schulturnhalle 
in Glonn. Chris Böttcher stellt dort sein neues Programm „Spieltrieb“ vor. 
Bekannt ist Chris vor allem aus Bayern 3 („Loddar und Franz“) oder mit 
seinen musikalischen Hits „10 Meter geh`“, „Männer über 40“. Bereits 
bei seinem Auftritt 2010 hat er das Publikum in der ausverkauften Glonner 
Halle begeistert. 
In seinem neuen Programm lebt er nun seinen musikalischen und kabaret-
tistischen Spieltrieb voll aus. Spielen Sie mit und freuen Sie sich auf einen 
musikalisch-witzigen Abend mit Chris Böttcher! 
Der Vorverkauf beginnt am 01.06.2013. Die Karten können zu einem Preis 
von 19 Euro in der Raiffeisen-Volksbank Glonn und bei Spielwaren Atten-
berger gekauft werden. Wer sich die Eintrittskarten per Post zuschicken 
lassen möchte, kann die Kartenbestellung über „www.kolping-glonn.de“ 
in Auftrag geben.					        Foto: privat

Kolpingfamilie Glonn:
Chris Böttcher kommt

Zu später Stunde führte Nachtwächter Nikolaus - im historischem Gewand, 
mit Laterne und Hellebarde – durch das nächtliche München. An der 
Frauenkirche erzählte er aus der Zeit, als die Pest in München wütete 
und von den damaligen Begräbnisritualen, denn an der Wand des Doms 
befinden sich viele Grabdenkmäler.
Weiter ging es zum Promenadeplatz, wo die alten Salzstadel standen, 
vorbei an den Palais Portia und Palais Holnstein, das übrigens der heutige 
Dienstsitz des Erzbischofs von München und Freising ist. Viele schaurige 
Sagen und Geschichten erzählte der Nachwächter, die für die jüngeren 
Besucher manchmal ein bißchen gruselig waren.		    Foto: privat

Ausflug Kolpingfamilie:
Nachtwächter-Tour

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten!
Diese Anzeige unterliegt den Urheberrecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen und Weitergabe nur mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kunde
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Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu 
übernehmen und für einen schönen, ge-
pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM
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Auch dieses Jahr hat die Kolpingsfamilie wieder selbst gebastelte Osterker-
zen verkauft. Dazu haben sich einige Damen der Kolpingsfamilie an zwei 
Abenden getroffen und in mühevoller Handarbeit große und kleine Kerzen 
liebevoll verziert. Der gesamte Verkaufserlös in Höhe von 500 Euro wurde 
für das neue Pfarrheim gespendet, speziell für die Einrichtung der Küche, 
damit dort Neuanschaffungen gemacht werden können. 
Danke an alle fleißigen Spender! Für die kleinen Osterkerzen-Bastler gab 
es natürlich wieder einen eigenen Termin. Martina Straßmaier gestaltete 
zusammen mit den Kindern wieder schöne Kerzen. Die konnten ihre selbst 
gebastelten Kerzen dann am Ostersonntag in der Kirche segnen lassen.

Kolpingfamilie Glonn:
Spende aus Osterkerzen-Aktion

Bis auf den letzten Platz besetzt war das ASV-Vereinsheim in Glonn beim 
Benefiz-Schafkopfrennen am 12.April. Dabei sorgten 18 Partien für eine 
absolute Rekordbeteiligung.
Somit erlebten die Teilnehmer nicht nur einen wunderbaren Schafkopfa-
bend, sondern unterstützen auch einen guten Zweck. Die Veranstalter, 
der Löwen-Fanclub-Glonn, Kolping, der Pfarrgemeinderat und die KAB 
konnten dadurch einen Reinerlös von 360 Euro für den Neubau des katho-
lischen Pfarrheims an Pfarrer Siegfried Schöpf übergeben.

Rekordbeteiligung für das Pfarrheim:
Schafkopfrennen der Vereine

Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de
www.architekt-hoelscher.de

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602

e-mail: info@architekt-hoelscher.de 

E-Mail: info@architekt-hoelscher.de

Webseite: www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de

Touristik- und Reiseplanung

Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de
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Veranstaltungshinweise

Kleinanzeigen
Reinigungskraft gesucht.
Wir suchen zur „Pflege“ unserer Büroräume in Glonn Unter-
stützung (ca. 2 Std. / Woche). Info: 08093 – 9036-24 oder unter 
info@ave-bikes.de
Praxisumzug
Die Tierarztpraxis Dr. Hartl ist umgezogen, die neuen Praxisräu-
me sind in der Wolfgang-Wagnerstr. 9 e  (ehemals Twins Fitness) 

Juni
So., 02.06.
Jazz-Frühschoppen mit „Anna Leman Trio“ im Herrmannsdorfer Bier-
garten (nur bei schönem Wetter) von 11.30-14.30 Uhr 
Di., 04.06.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss im Rathaus
Mi., 5.6.
“Portraitfotografie” - Clubabend der Fotofreunde um 19.30 Uhr im 
Studio von Sebastian Kugler
Fr., 07.06.
Latin, Jazz, Weltmusik mit Justyn Time um 20 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 08.06.
Bauernmarkt von 8.30 bis 12 Uhr am Marktplatz
Sa., 08.06.
13 Jahre Schrottgalerie mit “Front Porch Picking” um 20 Uhr in der 
Schrottgalerie
So., 09.06.
Orgelmusik des Barock, Benefizkonzert für die neue Orgel um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche
Mo., 10.6.
Stammtisch des FC Bayern Fanclub ab 19 Uhr in Sigls Bistro
Fr., 14.06.
Kraftwerksbesichtigung/ Pumpspeicher - Treffpunkt um 14 Uhr am 
Werkstor Leitzachkraftwerk in Vagen. Anmeldung unbedingt erfor-
derlich. 
Email: w.b.haverkamp@ieee.org
Fr., 14.06.
Lange Nacht der Bildung auf Schloss Zinneberg von 16.30 bis 24 Uhr
Fr., 14.06.
Swing, Soul Jazz mit Anja Morell Trio um 20 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 15.06.
BN Radltour „Löffelkraut&Co“, Treffpunkt um 14 Uhr an der Schule
Sa., 15.06.
Frauenhofer Saitnmusi um 20 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 15.06.
WSV Sonnwendfeuer beim Weigl in Ursprung, ab 19.30 Uhr
So., 16.06.
“Orgelmusik des Barock”, Benefizkonzert für die neue Orgel um 19 
Uhr in der Pfarrkirche
So., 16.06.
Gottesdienst mit Choralvorspielen barocker Meister um 9 Uhr in der 
ev. Kirche
So., 16.06.
„Picasso und seine Frauen”-Flamenco Tanztheater auf Gut Sonnenhau-
sen. Eintritt 16 Euro. Kartenbestellung unter 08093-57770
Mi., 19.06.
Clubabend Fotofreunde „Diaschau Indien” um 19.30 Uhr in der Klo-
sterschule
Fr., 21.06.
Ausstellung der Jahresarbeiten des Kinderhortes der Kita Glonn  in der 
Galerie Klosterschule. Beginn 17 Uhr, KiJuFa
Fr., 21.6.
„Canzoni di flauto dolce“, Geistliche Abendmusik mit dem Ensemble 
Musica Varia um 20 Uhr in der ev. Kirche 
Fr., 21.06.
Funk, Rock, Jazz mit Confusion um 20 Uhr in der Schrottgalerie
Fr.u.Sa., 21.u.22.06.
Weinprobe „Prosecco” in der Weinbegegnung in Steinhausen jeweils 
um 19 Uhr, Anmeldung: 08083-604553
Sa., 22.06.
Beat mit beathotel um 20 Uhr in der Schrottgalerie
So., 23.06.
WSV Radl-Grillfahrt. Treffpunkt um 9.40 Uhr an der Schule
Fr., 28.06.
„Was uns gefällt“ mit „der Eine und die Andere” um 20 Uhr in der 
Schrottgalerie

Sa.u.So., 29.u.30.06.
1. Hilfe Grundkurs für alle Führerscheinklassen und Ersthelfer von 
8.30-15.30 Uhr, Anmeldung BRK Ebersberg 08092/2095-0
Sa., 29.06.
Klezmer mit Global Shtetl Band um 20 Uhr in der Schrottgalerie
So., 30.06.
Patrozinium der kath. Pfarrei mit Gottesdienst um 10 Uhr

Juli
Mo., 01.07.
Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr „Beim Neuwirt“, 
KiJuFa
Di., 02.07.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss im Rathaus
Mo., 08.07.
Stammtisch des FC Bayern Fanclub ab 19 Uhr in Sigls Bistro
Di., 09.07.
Firmung in Antholing

Sportabzeichen 2013
Gelegenheit dazu bietet der WSV Glonn. Mitmachen kann jeder, 
der gesund ist und mindestens sechs Jahre alt ist. Geplant sind 
folgende Termine jeweils von 18 bis 20 Uhr auf dem Sportplatz: 
11.06. Training, 18.06. Abnahme Sprint, Weitsprung, Kugel-
stoßen, 25.06.Abnahme Langstrecke, Laufen. Infos bei Hubert 
Schirrmacher, Tel. 08093-4498

WSV Radl-Grillfahrt
Am Sonntag, den 23. Juni findet die tradtionelle Radl-Grillfahrt 
statt. Treffpunkt ist um 9.40 Uhr an der Schule. Es gibt eine kürzere 
und eine sportlich ambitionierte Strecke, die von Guides begleitet 
werden. Zum Abschluss ist Grillen in Mecking angesagt. Infos 
unter www.wsvglonn.de

Neue Wanderkarte
Der Kulturverein und die Gemeinde Glonn haben eine Neuauflage 
der beliebten Glonner Wanderkarte mit acht lohnenden Touren 
herausgegeben. Diese erhält zum Preis von 5 Euro im Rathaus, 
bei Bücher Kreutzer, im Marktblick und bei der ERGO Versiche-
rungsgruppe (Mühltal 1)

13. Nachtflohmarkt 
Am Samstag, 13.7. findet, bei jedem Wetter,  von 18 bis 24 Uhr 
der alljährliche Nachtflohmarkt am Marktplatz statt. Dazu gibt`s 
Live Musik mit der Kult-Band Mardi Gras und viele kulinarische 
Schmankerln. Anmeldung ist ab 3.6. werktags von 18 bis 20 Uhr 
unter Tel. 0176 506 160 73 oder online unter www.nachtflohmarkt-
glonn.de. Die Standgebühr beträgt pro lfd. M 6, Euro, 3m Markt-
stand 25 Euro, 4-Meter-Marktstand für 30 Euro. Die Reservierung 
erfolgt nach vorheriger Anmeldung und Einzahlung der Standge-
bühr auf das Sonderkonto „Marktplatz“, Ktnr.: 73 830, BLZ 701 
694 50 bei der Raiffeisenbank Glonn.
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AbfuhrtermineDiverses

Komposthof Weiterskirchen:  
Öffnungszeiten: Jeden Samstag von 9-12 Uhr

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Werbung, Redaktion, Rechnungsstellung
Bücher Kreutzer Tel. 08093/ 2381
email: buecher.kreutzer@t-online.de

Redaktionleitung
Christine Gerneth Tel. 08093/ 9373
email: christine@gerneth.com

Ausstellung „Aus Dämmerung und Licht“
Der Kulturverein Markt Glonn e.V. lädt am Samstag, den 29. Juni 
um 10.30 Uhr ein zum geführten Besuch der Überblicksschau mit 
124 Gemälden aus den fünf nordischen Ländern während des Um-
bruchs zur Moderne. Der Titel „Aus Dämmerung und Licht“ bringt 
die einmaligen Stimmungen zum Ausdruck, die die nordischen 
Maler in ihren Bildern einzufangen wissen. 
Eintritt 9 Euro plus Führung (5 bzw.7 Euro). Fahrgemeinschaften 
werden gebildet. Anmeldung bei Brigitte Schneider, Tel. 4481

Radeltour zu Löffelkraut & Co 
Das ausgesprochen seltene Bayerische Löffelkraut kommt weltweit 
nur an wenigen Wuchsorten in Südbayern vor, vor allem in Glonn. 
Eine Radtour des Bund Naturschutzes führt am Samstag, 15.6. von 
14 bis 18 Uhr zu Quellen, Quellbächen und Quellmooren, dem  
Lebensraum einer hochspezialisierten Tier- und Pflanzenwelt. Viel 
Wissenswertes gibt es über notwendige Erhaltungsmaßnahmen, 
Tuffbildung und die Bedeutung der Quellen für die Ortsentwick-
lung von Glonn. 
Nach der Radeltour kann man seinen ( Wissens-) Durst in der Ge-
nußstätte Wiesmühle stillen. Treffpunkt: Parkplatz Schule, Glonn 
Anmeldung erforderlich bis 14.6. unter Tel. 08026-1367 oder E-
Mail. schneider-hausham@t-online.de

Geistliche Abendmusik 
Die evangelische Gemeinde Glonn/Grafing/Assling lädt ein zu einer 
Geistlichen Abendmusik. Am Freitag, den 21. Juni um 20 Uhr ist 
unter dem Titel „Canzoni di flauto dolce“ das Ensemble Musica 
Varia mit Georg Wessling (Gambe) und Thomas Pfeiffer (Orgel) 
in der Glonner Christuskirche zu hören. 
Zwischen den Ensemblestücken laden Texte bekannter Autoren 
zum Innehalten und still werden ein. Der Eintritt zu den Geistlichen 
Abendmusiken ist frei. Spenden für die Gemeinde sind herzlich 
willkommen.

Musikalisch besonderer Gottesdienst
Zu einem kirchenmusikalisch besonders gestalteten Gottesdienst 
am Sonntag, den 16. Juni um 9 Uhr lädt Pfarrer Axel Kajnath in 
die ev. Kirche ein. In diesem Gottesdienst spielt Thomas Pfeiffer 
Choralvorspiele barocker Meister. Pfarrer Kajnath ergänzt mit 
Hintergrundinformationen die besonders durch Martin Luther 
begründete Entstehung des deutschsprachigen Chorals und seiner 
vielfältigen Bearbeitungsformen.

Lange Nacht der Bildung 
Unter der Trägerschaft vom Kath. Kreisbildungswerk und der 
Kinder- und Jugendhilfe Schloss Zinneberg findet am Freitag, 
14. Juni von 16.30 bis 24.00 Uhr eine Lange Nacht der Bildung 
auf Schloss Zinneberg statt. Es erwartet Sie ein breitgefächtertes 
Angebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Für jedes Lebensalter und „jeden Geschmack“ ist etwas dabei. 
Darunter Lachyoga für die ganze Familie zum Ausprobieren, 
Märchen für Erwachsene, Angebote für Eltern mit Kindern von 
0- 3 Jahren, Workout für Körper und Seele, Gedächtnistraining, 
Kreative Lernimpulse durch Tanzen, und und und. 
Der Höhepunkt des Abends wird sicher der Auftritt des Gedächt-
nisweltmeisters und Deutschlands „Superhirn“ Boris Nikolai 
Konrad sein.

Di 	 04.06	 Bio - Abfall
Mo  	 10.06	 gelber Sack Ortskern/Balkam/Steinhausen/		
		  Schlacht/Adling/Dobelberg
Di	 11.06.	 Restmüll Ortskern/gelber Sack Haslach u. 
		  Wetterling
Mi	 12.06.	 Restmüll  Aussenbereich
Mi	 18.06.	 Bio – Abfall
Di	 25.06.	 Restmüll
Mi	 26.06.	 Restmüll Aussenbereich
Do 	 27.06.	 Problemabfall v. 11.30 Uhr – 12.30 Uhr 
		  Bahnhofsplatz
Di 	 02.07.	 Bio – Abfall
Die Abholtage für Restmüll in Glonn und Außenbereich bleiben 
unverändert nur die Abholung der gelben Säcke wurde geändert.

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im Juni am Montag, den10.06.2013 
(Ortskern,Balkam, Steinhausen, Dobelberg, Adling) u. Dienstag, 
11.06.2013 in Haslach u. Wetterling abgeholt.
Bitte für die gelben Säcke die Abholtermine beachten. Ab März 
gelten  wieder die unten angegebenen Anlieferungsbedingungen!
Ab 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke 2 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.

Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden.
Wir  weisen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 06.00Uhr  
zur Leerung bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht 
erfolgen. Es ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand 
(nicht in Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden.  
Die Leerung  erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  
kann jederzeit umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse wie 
(Baustellen, Straßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es 
erfordern.
Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Ab 01.04.2013 bis 30.11.2013 ist der Wertstoffhof Mo., Mi., 
Do.,Fr., von 15 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.
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